
EEiinnee  bbeessoonnddeerree  AAuusssstteelllluunngg  eerrwwaarrtteett  ddiiee  KKuunnssttffrreeuunnddee  bbiiss  zzuumm  2288..  AApprriill  iinn  ddeerr

GGaalleerriiee  iimm  TTuurrmm,,  ddiiee  aamm  SSoonnnnttaagg  eerrööffffnneett  wwuurrddee..

Denn nicht ein einzelner Künstler präsentiert sich, sondern 18 junge Studierende der

Malklasse Volker Bunk der Stuttgarter Staatlichen Akademie der bildenden Künste

stellen ihre Werke unter dem Motto "Diversitas Animae" aus.

Nach der Begrüßung durch Kulturamtsleiterin Kerstin Rüllke verstand es Sara Dahme,

Kunsterzieherin am Gymnasium Backnang, in hervorragender und anschaulicher Art

und Weise, die Absichten und die wichtigen Momente dieser Ausstellung zu

erläutern. Diversität – Verschiedenheit ist Programm. Die Worte aus Hölderlins
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Hyperion "vom Zwist der Liebenden, "Versöhnung mitten im Streit" und dem

"Getrennten", das sich wiederfindet, können als Motto für die Ausstellung stehen.

Für die jungen Künstler sind die Gegensätze wie beim doppelköpfigen Gott Janus

oder bei Faust bestimmend und gleichzeitig eine Herausforderung. Sie müssen die

Spannungen zwischen dem Alltag der realen Welt (Kunstmarkt) und ihrer eigenen,

idealen Welt, den Ateliers, aushalten und damit umgehen. Sie müssen die Sprache,

keine exklusive, lernen, damit sie den Dialog mit der realen Welt und ihrer

Gesellschaft bestehen. So ist in der Galerie im Turm zu bewundern, wie Benedikt

Asshoff, Constanze Bahlo, Shabitha Balaratnam, Chris Binder, Elif Celik, Michael

Fetzer, Friedrich Hensen, Beate Herdtle, Cinyi Joh, Tim Lechler, Alexander Malisiova,

Isabel Marko, Hanna Maushart, Mareen Moser, Sam Noack, Vivien Ruxton, Fabian

Schreiber, Marina Speer Martin ihrem neuen Denken, Sehen und ihrer Erfahrung die

künstlerische Form mit den verschiedensten Farben, Formen und Materialien eine

künstlerisch Form geben. Die Suche nach sich selbst kennt das Fremde und

Fremdartige nicht. Die Ausstellung Diversitas Animae' im Galerie im Turm, gefördert

vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg und der

Staatlichen Akademie der Künste, ist zu den Öffnungszeiten der Stadtbibliothek zu

sehen.

Druckansicht: Donaueschingen: Junge Künstler im Turm | SÜDK... https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald-baar-heuberg/dona...

2 von 2 30.05.18, 20:57


